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«Dies und Das»

«Dies und Das»

interessantes aus unserer Mailingliste
Auf unserer Mailingliste können ab und zu spannende Mailwechsel verfolgt
werden, wovon ich Euch die beiden folgenden wiedergeben möchte:

Suche nach einem Jakob Filister aus dem Schweizerland
Herr Konstantin Huber, der Schweizer Auswanderern in den Kraichgau nachgeht,

sucht in seiner Mail vom 8. Mai 2004 einen Jakob Filister (=Füglister?),
der sich 1662 mit einer Margaretha Köhler aus Eisingen verheiratet hat. Er

weiss nur, dass Jakob Filister aus dem Schweizerland stammt. Dem
Familiennamenbuch der Schweiz kann er entnehmen, dass die Füglister im Kanton

Aargau in Killwangen, Obersiggenthal und Spreitenbach verbürgert sind.

Vielleicht wäre noch darauf hinzuweisen, dass auch Füglistaler in Oberwil AG

und Füglistaller in Jonen, Oberlunkofen, Unterlunkofen und Rudolfstetten vor
1800 Bürger waren.

In seiner Antwort vom 9. Mai weist Karl Zimmermann darauf hin, dass die

Füglister von Killwangen, Obersiggenthal und Spreitenbach erst nach 1700 in

diesen Gemeinden ansässig wurden und deshalb nicht in Frage kommen. Ihm

ist bekannt, dass die Vorfahren dieser drei Füglister Familien in Rudolfstetten

AG, die zur katholischen Pfarrei Dietikon ZH gehörte, nachzuweisen sind K.

Zimmermann verweist auf das Ehebuch dieser Pfarrei in dem bis 1650 vier

Ehen aufgeführt sind, darunter diejenige vom 22.11.1632 von Joan Jacobus

Füglister mit Anna Meyer, die fünf Kinder hatten, wovon der zweite Sohn

Jakobus, geboren am 04.04.1638 der gesuchte Jakob "Filister" sein könnte. Er

möchte diese Angabe aber als mögliche These stehen lassen, da die
Füglistaler im Hof Füglistahl bei Lieli in der Pfarrei Oberwil AG ihren Ursprung
haben. Da die Pfarrbücher von Oberwil erst 1755 beginnen, kann er nicht

ausschliessen, dass ein Glied dieser Pfarrei in den Kraichgau ausgewandert
ist.

Frau Elisabeth Huber nimmt in ihrer Mail vom 9. Mai Bezug auf die Mail von

Herrn Zimmermann und kann anhand ihr bekannter Literatur die Filister,

Füglister, Füglistal(l)er bis ins Mittelalter zurückverfolgen. Im Zürcher

Taschenbuch 1956 wird von Dr. Paul Corrodi zur These von Alban Stöckli
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Stellung genommen, in welcher der Ritter Walther von Füglistal, genannt von
der Vogelweide vom Hofe Füglistal in der ehemaligen Obervogtei Birmenstorf

stammt. Als weitere Quelle wird der Freiämter Kalender genannt.

Suche nach Clara Josephine Meili, von Stallikon ZH, in Binningen BL
Frau Waltraud Pallasch aus Österreich schreibt zur Zeit einen Artikel in

Zusammenhang mit dem Jubiläum "120 Jahre Arlbergtunnel". Die Erbauer der
Westseite des Arlbergtunnels - die Brüder Daniel, Jacob und Ludwig LAPP

stammten aus ihrem Heimatort Ixheim (heute Stadtteil von Zweibrücken in der

Pfalz).
Daniel LAPP (später Daniel Edler von Lapp) hatte 1880 die österreichische

Staatsbürgerschaft erworben, wohnte in der Nähe von Graz (auf Schloß

Hornegg bei Preding-Wieselsdorf) als er am 18.12.1888 Clara MEILI (akademische

Kunstmalerin) aus Binningen bei Basel heiratete. Leider ist ihr nur das

Datum der Heirat bekannt, der Ort fehlt. Graz ist es nicht, wie ihr von einem

österreichischen Kollegen gerade mitgeteilt wurde. Außer Binningen und

Basel käme in der Schweiz noch Wiedikon bei Zürich in Frage, wo Fritz MEILI

(ein Verwandter der Braut?, Taufpate bei zwei Kindern) Pfarrer war.
Die Eheleute LAPP / MEILI waren evangelisch. Frau Pallasch frägt nun:
Könnte mir bitte jemand einen Rat geben, wie ich in der Schweiz vorgehen
kann, um die Heirat zu finden?

Herr Wolf Seelentag versucht ihr gleichentags noch den folgenden Rat zu
geben: Wenn Clara Meili (bzw. ihr Vater) Bürgerin von Binningen gewesen wäre,

wuerde das Zivilstandsamt Binningen mit grosser Wahrscheinlichkeit einen

Eintrag haben - aber Meili sind im Familiennamenbuch nicht als Buerger von

Binningen genannt (auch in der alten Ausgabe nicht).
Wenn niemand eine bessere Idee hat, könnten Sie es vielleicht doch einmal

versuchen - hoffentlich ist meine Schlussfolge korrekt: wenn sie als "aus

Binningen" bezeichnet wird, koennte die Familie z.B. in Binningen gewohnt haben

- und wenn sich dort ein entsprechendes Ereignis (z.B. Geburt eines jüngeren
Geschwisters, Tod eines Familienmitglieds) nach 1876 ereignet hat, sollte das

im Register der Nicht-Bürger dennoch vermerkt sein. Sie könnten also fragen,
ob der Name Meili in diesem Register auftaucht - und wenn ja, was der Bürgerort

dieser Familie war.

Dort sollte man Ihnen dann Auskunft geben können.
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Herr Ulrich Pfister meldet sich am 16. Juni mit der gesuchten Lösung: Der

Trauungsort Wiedikon (seit 1893 Teil der Stadt Zürich) trifft zu!

Daniel Valentin von Lapp, Gutsbesitzer, von Preding, Steiermark, Österreich,

wohnhaft in Schloss Hornegg bei Preding, * Ixheim 11.5.1836 (Eltern: Jakob

Lapp, Elisabetha Beker); zivilstandsamtlich getraut in Wiedikon am 18.

Dezember 1888 mit Clara Josephine Meili, von Stallikon ZH, in Binningen BL,
* Binningen 23.12.1865 (Eltern: Rudolf Heinrich Meili, Katharina Riggenbach).

Die Familie des Bildhauers Rudolf Heinrich Meili ist im Haushaltungsrodel
"Oberthal der Pfarre Stallikon" aufgeführt. Rudolf Heinrich Meili (1827-1882)
und Katharina Riggenbach (1829-1892; verwitwete Brüderli) hatten sechs

Töchter, von denen zwei jung starben: Anna Katharina (1854-1862) und

Katharina Margaretha (1859-1860). Martha Margaretha (* 1861) blieb offenbar

ledig. Die übrigen drei Töchter heirateten.

Clara Josephine Meili (vgl. oben) wurde am 23.12.1865 geboren. Im Schweizer

Künstlerlexikon wird sie nicht erwähnt. Hingegen ist ihrem Vater, dem

Bildhauer Heinrich Rudolf Meili (* Binningen 13.3.1827, + Binningen

23.8.1882), ein Artikel gewidmet, für den seine Tochter die Informationen

lieferte ("Nach Mitt. von M.s Tochter, Frau M. Fleck-Meili in Graz."). Der Artikel

ist zu finden in: Schweizerisches Künstler-Lexikon. II. Band: H-R. Frauenfeld

1908, S. 352.

Sicherung der elektronischen Publikationen in der Schweizerischen
Landesbibliothek in Bern
Im 90. Jahresbericht 2003 der Schweizerischen Landesbibliothek in Bern wird

auch die Frage gestellt: Wie können wir die elektronischen Publikationen für

die Nachwelt sichern? Diese Frage versucht das Projekt e-Helvetica zu lösen!

Als Grundlage diente eine Tagung mit den Schweizer Kantonsbibliotheken, an

der eine Arbeitsteilung festgelegt wurde. Das Archivierungssystem wurde

gemeinsam mit dem Schweizerischen Bundesarchiv beschafft. Ein ausführlicher

Bericht von Monika Walther findet sich auf den Seiten 20 - 22 im Jahresbericht

unter dem Titel "Nationale Zusammenarbeit im Bereich elektronischer
Helvetica".
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Zufallsfunde
Herr Bruno Nussbaumer aus St. Gallen hat uns wiederum eine reiche

Sammlung von sogenannten "fremden Taufen, Ehen und Todesfälle" zur Publikation

überlassen. Die Pfarreien, aus denen diese Kirchenbucheinträge
stammen, sind alphabetisch aufgeführt.

Fremde Taufen, Ehen und Todesfälle

Altstätten SG: Ehe, kath.18. Feb.1754 Anthony Brüllisauer, Vagus et Anna
Hassler.

Au Fischingen TG: Ehe, kath, 23.Aug.1637 Matthias echsle (ochsle) von
Wurzach et Anna Kapplerin von Understaig ex Suevia (Schwaben), tempore
nuptias in Sacello S. Jdda in Parochia Kirchbergensi zuo Bazenheidt SG.

Berg SG: Ehe, kath. 4.Juni 1821 Vidus Josef Antonius Bürge v. Kirchberg ex

Doggio et Vidua M. Elisabetha Joujourthui (von hier).

Berg TG: Tod, 31. Okt.1686 Elsbeth Buchhorner bürtig von Büren, Pfarrei

Wigoltinge Hans Joachim Zinck Weibel & Wirth zu Berg ehel. Hausfrau alt 34.

Berneck SG: Taufe, kath. 21.12.1641 Barbara filia Jacoby Deckher et Anna

Lenhart peregrini (Vagi) Paten: Joannes Beckh, Ammanny et Barbara

Mezlerin de Bernang.
Berschis SG: Taufe, kath. 18.4.1821 Karolus Dirr, illegitimus v. Jos. Dirr

v. Erlach bei Ulm & M. Barbara Hollenstein v. Müllrüti aus Toggenburg SG

BirmensdorfZH: Ehe, ref. 26.6.1638 Hans Peter Dominicus von Sonden aus
dem Veltlin & Ursula Wintelin von Bonstetten (ZH).

Birmensdorf ZH: Ehe, 21.May 1644 J. David Weiss & J. Hester Edlibach

beide von Zürich,den 21. May von einem Ehegericht bestätet allhier.

Buch am Irchel ZH: Ehe, ref. 1. Apr.1623 Niclaus Christen uss dem

Bernerbiet & Gertrutt Bürin von Wysendangen ZH.

Diepoldsau SG: Tod, kath. 9. Mai 1770 Udalricus Antonius Beichart atatis 26

natus Wormatingen, Vagus, maritus Anna Maria Heizmäni, Parochia Nofels.

(Vlb)

Diepoldsau SG: Tod, kath. 29.12.1783 Maria Anna Ebenflüchin ex Einsidlen

SZ et dicit oriunda.

Diessenhofen TG: Ehe, ev. 4. Dec.1631 Leodegarius Hueber & Elsbetha

Bornhauser (beide?) von Diessenhofen.

Dussnang TG: Ehe, kath. 20. Oct 1643 Jacob Berger von Bendorff & Maria

Heimeni von Oberzell.
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Einsiedeln: Ehe, kath., 2.6.1631 Christian Egger von Goldach (SG) & Mar-

greth Langmoss.
Einsiedeln SZ: Ehe, kath. 2.10.1670 Erhard Blaichenbacher v. Mörschwil &

Barbara Scheiwilerin.

Fischingen TG: Ehe, 23. Juli 1703 D. Thomas Leontius Brandenberg Tugien-
sis (Zug) & Virgo Maria Agatha Renneri, Wilensi SG

Fischingen TG: Ehe, kath. 17.1.1683 Joan Georg Bueb, Schmid, & Catharina

Dirheimerin v. Roggwil, Testes: Johann Jacob Lengg der Müller & Weibel von

Roggwil TG JhrVogt.
Flums SG: Ehe, kath. 30.7.1676 Meister Caspar Bickel de Bludentz et Eva

Umbergi, Testes; Joannes Umberg et Anna Maria Gisterti

Flums: Ehe, 8.5.1672 Andreas Beck de Eber oder Eterschausen et Marga-
ritha Meierin de Quarte. (Quarten SG)

Grabs SG: Ehe, 14.2.1745 Ulrich Aügster (Eügster) aus dem Rehetobel AR

& Verena Bigger von Wildhaus.

Herisau AR: Ehe, ref. 21. May 1584 Ulin Bichwyler (v. da) & Anna Hartmannin

v. Golden. (event.Goldach SG)

Herisau AR: Ehe 20.11.1588 Michel Berlinv. Heimenkirch uss der Herrschaft

Bregentz & Elsbeth Geisserin, Hansen Geissers s. ehel. Tochter (von hier)

Hombrechtikon ZH: Taufe, ref. 22. Dec. 1631 Elsbeth von Hans Jacob Bürgi

von Trogen & Lysabeth German.

Luzein GR: Taufe, ref. 9. Juni 1752 Barbla, von Barthli Bentzigeraus der Rüti

Appenzell AR & Sara Bruderi ab Gais AR

Meilen ZH: Ehe, ref. 27.9.1618 Rudolf Schmid von Uetikon & Barbel Corodin

von Grüningen.(ZH)
Meilen ZH: Ehe, ref. 9. Jan. 1619 Marx Dänliker vo Hombrechtikon & Elsbeth

Gräffin von Obermeilen.

Mels SG: Ehe, kath. 10.8.1698 D. Joseph Udalric Tschudi Praefectus electus

in Mendris(io) et hon Virgine Anna Maria Bernätin Wallenstatten (Walenstadt).

Neuhausen a. Rhein SH: Ehe 18. Aug. 1678 Hans Jacob Brüllmann v.

Zihlschlacht & Maria Matzinger v. Rüdlingen SH

Neunkirch SH: Taufe, réf., 9. Jan. 1642 Christian unehelich v.Michael Eberli

v. Schwaningen? & Barbara Walchin v. Wilchingen (SH)

Neunkirch SH: Ehe, ref. 4. Nov. 1745 Jacob Bertschi v. Hofstätten, Pfarrei

Oberglatt ZH & Verena Wildbergerin von Neunkirch.

OberägeriZG: Ehe, kath. 9. Nov. 1676 Beat Jacob Heinrich von hier et Virgo
Elisabet Brändli ex Rickenbach in Turgovia TG.
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Oberägeri ZG: Ehe 24. July 1709 Joseph Antonius Diethelm aus dem

Wegithal (Wäggital SZ)? cum puela Maria Jacobe Hüsler v. hier in Cremo

BVM. (in Einsiedeln cop)

Oberägeri ZG: Taufe, kath. 14.6.1711 Joseph Antonius v. Meinrad Diethelm

ex Wegenthal & Anna Maria Zürcher v. hier

Oberägeri ZG: Taufe, 3. Feb. 1719 Joseph Antoni v. Jo Jacob Bieler ex Tog-

gio, Pfarrei zu Pütschwil & M. Verena Baumgartner v. Wattwil ex Toggio.

Oberägeri ZG: Tod, 6. Juni 1752 Dna. M. Elisabeth Ströbel vagu et uxorPetry
Anton Blöchlinger ex Uznachensi.

Oberdiessbach BE: Ehe, ref. 30. Okt. 1598 Hans Dällenbach von Langnauw
& Barbli Schwäglerab Bucholterberg. (hier)
Oberdiessbach BE: Ref. Ehe, 14. Jan. 1599 Marx Eggler ein Müller Knecht

uss Zürichbiet & Christina Platter von Diessbach.

Oberdiessbach BE: Ehe, 5. Feb. 1602 Jacob Blüwer uss Zürichbiett aber

angenommener Burger zu Thun & Verena Horlacher uss dem Aargäuw.
Oberdiessbach BE: Ehe, 19.May 1606 Cunrad Buman uss Zürichbiet & Verena

Zimmermann von Tettingen (von hier?)

Oberdiessbach BE: Ehe,11. May 1610 Simon Bütschi us dem Zürichgebiet
ein Müller & Elisabeth Müller von hier

Oberdiessbach BE: Ehe 22.7.1739 Samuel Eyer v. Riggisberg, K. Thurnen

und Madien Linder von Stäffisburg BE.

Rüeggisberg BE: Taufe, ref. 10. Weinmonat 1717 (geb. 3.10.1717) in Ber-

misnitz, Hanauer Gebiet, Johannes Messerli, Sohn von Peter Messerli und

Barbara Pulffer. Zeugen: Hans Daniel Brüderli, Johannes Hirt, Anna Trachsel.

Sargans: Taufe, kath. 15.4.1738 Francisci Antonius v. Jacob Antoni Leontius

Engel von Sulgen & Maria Filschi von Vilters(SG).

Sargans: Taufe 14.4.1741 Joannes Antoni v. Jacob Leonti Engel & Maria

Wissi? (Vilssi) Vagi.

Sargans: Taufe 2.11.1743 Anna Maria Rosa v. Jacob Leonty Engel & Anna

Maria Vilsi ex diditione Frauenfeld.

Sevelen SG: Ehe, ref. (Datum?) Hans Jacob Churer v. Bernegg & Ursula

Sennin v. Buchs SG.

Sevelen SG: Ehe, 6. Dez 1720 Jacob Giger ab dem Sevelenberg & Elsbetha

Beggin v. Altendorf SZ

Sevelen SG: Ehe, 21. Nov.1723 Mathias Hagman v. Sevelen & Elsbetha

Bertschi / Bretschi von Jenatz.

Sevelen SG: Taufe, ref. 10.11.1741 Jacob v. Ulrich Büoler v. Wildhaus &

Anna Forrer
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Schliem ZH: Ehe, 3. Aug. 1630 Herr Lütenampt Meinrath Bluntschli, Besitzer

des Bad Hauses zu Urdorf & Jgf. Eisbeth Füesslin von Zürich.

Summiswald BE: Ehe, ref. Benedich Dick von Ezelhofen(?) & Eisbeth

Burkhard v. hier

Volketswil ZH: Taufe, ref. 13.5.1638 Barbara von Hans Bart v. Lust by Tübingen

und Anna Müller.

Widnau: Ehe, kath. 1. Sept.1771 Franz Joseph Bosch, da & pudica Virgine
Catharina Branterin ex Leüchingen Parochie Otterbach.

Widnau: Ehe, kath 25. Apr. 1773 Jacob Frey, da & Maria Anna Brugerin ex

Langenargen (Bodensee).
Wintzenheim b.Colmar: Ehe, kath. 11.6.1680 Hon Juv. Jacobus
Eggenschwyler, honesti etiam Viri (Sohn des) Jacobi Eggenschwyler civis in

Magno Dietwil Ditionis ac Cantonis Lucernis legitimus filius et Honesta Virtu-

osa Anna Barbara Eügsterin, Rudolphi Eugster (Eüster) ex Castello Schwiitz

et Maria Barbara Galtahridi? filia légitima.
Zürich St. Peter: Taufe, ref. 4. Jan.1599 Hans von Moriz Dürig (Dörig) v.

Herisauw Paten: M.Hanns Tanner & Susanna Matthys (Kindsmutter fehlt).

Von Arlene Butler aus Lethbridge, Alberta, Canada haben wir die zwei

folgenden Daten erhalten:

Rosemarie Oertli Beazer, geboren am 18.08.1936, gestorben am 09.05.2004

in Boundary Creek, Alberta. Ausgewandert 1949 nach Canada und verheiratet

am 22.06.1960 mit Heber James Beazer.

Vera Elisabeth Klaas, geboren am 03.09.1918 in Zürich, gestorben am 24.09.

2003 in Lethbridge. Heirat 1946 mit Paul Klaas und 1951 nach Canada

ausgewandert.

Heinz Ochsner

"Pêle-mêle"

De l'intérêt de notre liste de diffusion
Notre liste de diffusion permet parfois des échanges intéressants. En voici un

exemple :

Dans un message du 8 mai 2004, Monsieur Konstantin Huber, descendant

d'émigrants suisses du Kraichgau, fait savoir qu'il recherche un certain Jakob
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Filister (=Füglister?) qui, eri 1662, a épousé Margaretha Köhler d'Eisingen. Il

sait seulement que ce Jakob Filister est originaire de Suisse. Le répertoire des

noms de familles de Suisse lui a appris que les Fiiglister sont originaires de

Killwangen, Obersiggenthal et Spreitenbach, dans le canton d'Argovie.

Il faudrait peut être encore ajouter que des Füglistaler se sont établis à Oberwil

AG, et des Füglistaller à Jonen, Oberlunkofen, Unterlunkofen et Rudolfstetten

avant 1800.

Karl Zimmermann répond le 9 mai et signale que les Fiiglister de Killwangen,

Obersiggenthal et Spreitenbach ne sont arrivés dans ces communes qu'après
1700, ce qui les exclut d'emblée. Par contre, des ancêtres de ces trois familles

Fiiglister sont attestées à Rudolfstetten AG, paroisse catholique de Dietikon

ZH.

Monsieur Zimmermann renvoie au registre paroissial de cette paroisse qui

mentionne quatre mariages avant 1650, dont celui de Joan Jacobus Fiiglister
avec Anna Meyer le 22.11.1632. Le couple a eu cinq enfants. Le second fils,

Jakobus, né le 04.04.1638, pourrait être le Jakob "Filister" recherché. Mais ce
n'est là qu'une hypothèse, car les Füglistaler ont leur origine à Füglistahl bei

Lieli, paroisse d'Oberwil AG. Comme les registres paroissiaux d'Oberwil ne

commencent qu'en 1755, on ne peut pas exclure qu'un membre de cette
paroisse ait émigré vers Kraichgau.

Le 9 mai aussi, Madame Elisabeth Huber, se référant au message de
Monsieur Zimmermann et sur la base de ce qu'elle sait des Filister, Füglister,
Füglistaller, remonte jusqu'au moyen âge. Dans le Zürcher Taschenbuch 1956,

Paul Corrodi cite la thèse de Alban Stöckli, selon laquelle le chevalier Walther

von Füglistal, surnommé von der Vogelweide serait originaire de la cour de

Füglistal dans l'ancien baillage de Birmenstorf. Autre source mentionnée, le

calendrier du Freiamt.

Trouvailles du hasard
Monsieur Bruno Nussbaumer, de St-Gall, a publié une nouvelle liste de

baptêmes, mariages et décès "étrangers". Les paroisses dont il a tiré ces mentions

sont classées par ordre alphabétique.

Heinz Ochsner

(traduit par Mme Françoise Favre)
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